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Rad-Ort Nummer  18-039 Stand: 2018-08-28 
 

Ort   Steinbach am Wald, Bahnhof, Gleis 4 
 

Situation  Vom Gleis 4 führt eine steile lange Treppe ohne Treppenabsatz in die Tiefe zum 
Ausgang. Rechts, östlich vom Bahnsteig läuft parallel ein teilweise zugewachsener 
Wirtschaftsweg. Am nördlichen Ende des Bahnsteigs führt ein anscheinend häufig 
benutzter Trampelpfad auf das Rauschert-Firmengelände. Das Rauschert-Hoftor 
zum Rennsteig ist meist offen. 
 

Bewertung Ebenso wie Rauschert-Mitarbeiter nutzen viele Radfahrer die Bahn, um aus dem 
Raum Kronach auf die Höhe des Rennsteigs zu kommen. Die steile Treppe erzeugt 
ein vermeidbares hohes Unfallrisiko. Der treppenlose Weg über das Rauschert-
Gelände auf den Rennsteig bietet sich an, zumal das Hoftor meist offen steht.   
 

Bilder Luftbild  Foto vom Ort   

  
 

Lösungsideen Beim Treppenabgang einen Zugang zum Wirtschaftsweg befestigen und die 
Radfahrer darauf hinweisen. Die Bahn könnte den kleinen Schritt zur Barrierefreiheit 
des Steinbacher Bahnhofs unterstützen. 

 Den Wirtschaftsweg herrichten. 

 Am Bahnsteigende den Trampelpfad verbreitern und befestigen. 

 Mit der Firma Rauschert eine Art Wegerecht oder Duldung (weisse Linie im Luftbild) 
vereinbaren. 

 Das Wegerecht abseits vom Fabrikhof auf der blauen Linie einrichten, mit Abfla-
chung der Erd-Rampe am nordöstlichen Ende und Entfernung/Öffnung des blauen 
Tors.  
 

Zuständig Thomas Löffler, Bürgermeister der Gemeinde Steinbach am Wald, Ludwigsstädter 
Str. 2, 96361 Steinbach am Wald, Telefon: 09263 9751-0, eMail: buergermeis-
ter@steinbach-am-wald.de 
 



Status der Realisierung  
August 2018 Thomas Löffler wurden diese Rad-Orte-Doku zugestellt, und um ein Gespräch gebe-

ten. 
August 2018 Thomas Kotschenreuther: Namens unseres Bürgermeisters Thomas Löffler darf ich 

Ihnen für Ihre Nachricht vom 28. August 2018 danken. Für den Gemeindeteil Stein-
bach am Wald laufen derzeit die städtebaulichen Voruntersuchungen. Wir werden 
dieses Anliegen in diesen Kontext einbringen und zusammen mit unserem Städte-
baubüro sowie den Grundstückseigentümern nach Lösungsmöglichkeiten suchen. 
Für Ihre Ideen Umgebung danken wir Ihnen. Wir werden sie über das Ergebnis un-
serer Bemühungen informieren.   


